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Ausbaugegner setzen Zeichen
Egelsbach - (fm) Noch etwas mehr als zwei Wochen sind’s bis zum „Tag der Wahrheit“: Am 27. 
September – dem Tag der Bundestags- und Landratswahl – entscheiden die Langener und 
Egelsbacher Bürger darüber, ob die beiden Kommunen ihre Anteile an der Hessischen Flugplatz 
GmbH (HFG) verkaufen dürfen oder nicht. 

Die Verkaufs- und Ausbaugegner wollen am Samstag, 12. September, ein „leuchtendes“ Zeichen setzen. Sie 
haben einen Fahrradkorso organisiert, bei dem die Farbe Orange dominieren soll. Als Symbol des Protests 
sollen die Radler Kappen, Westen, Schals oder was auch immer in Orange tragen. 

Veranstalter der Sternfahrt sind die Ortsverbände von BUND und Nabu, die Naturfreunde Egelsbach-
Erzhausen, die Fluglärmabwehrgemeinschaft Egelsbach (Flag-E), die Bürgerinitiative Bürgerentscheid Langen 
sowie die Erzhäuser Bürgerinnen und Bürger gegen Fluglärm. Die Grünen-Ortsverbände Langen und 
Egelsbach unterstützen die Aktion und rufen zur Teilnahme auf. Die Tour steht unter dem Motto „Ja zum 
Bürgerentscheid – Nein zum Ausbau“. Der Investor NetJets hält seit einigen Monaten knapp 80 Prozent der 
Anteile, hätte aber gerne 100. 

Die Langener Teilnehmer treffen sich um 14 Uhr am Bahnhof, um gegen 14.45 Uhr an der Kreuzung von 
ehemaliger B 3 und Ostendstraße anzukommen. Dort werden auch die Protestler aus Egelsbach und 
Erzhausen erwartet. Der Tross radelt dann ab 15 Uhr durch die Gemeinde und rund um den Flugplatz. „Im 
Außenbereich Hegbach wird es Informationen zum geplanten Ausbau und der misslungenen Renaturierung 
des vorherigen Ausbaus geben“, kündigen die Veranstalter an. 

Wer möchte, kann auf halbem Weg, an der Kreisstraße 168, abkürzen und gleich im Naturfreundehaus 
einkehren. Im Anschluss an die Tour findet dort gegen 16.30 Uhr eine Kundgebung statt. 
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